
Schulneubau Vorschule (Kindergarten) Nambala – Funktionsgebäude (Essen/Aufenthaltsraum) 

2005-2015 
   

 

Alles begann bereits im Oktober 2005. Anne 

Mshana zeigt mir auch die Vorschule in 

Nambala. Kinder wie Daniel Thomas, Adelina 

Albertina und Diana Joseph begegnete ich 
zum 1. Mal. Im Hintergrund wurde begonnen 

das Fundament für das Schulgebäude zu 

errichten. Der Zweck: Die ca. 90 Kinder im 

Alter von 3-6 Jahre sollten eine vernünftige 

Möglichkeit für das Mittagessen haben. 

 Auch um sich dort bei schlechtem Wetter 

aufhalten zu können. Dazu zwei Räume für 

Vorratshalt-ung (Stores). Das eigentliche 

Schulgebäude mit nur einem Unterrichtsraum 

ist einfach  viel zu klein.  
Anne erzählte mir, dass dieses Vorhaben von den Eltern der Kids finanziert werden soll. Sie sah dass 

damals schon sehr skeptisch! Wie Recht  Anne haben sollte. Allein werden das die Eltern auch nicht 

schaffen.  

 

Der Wille ist zwar da, aber eigentlich nur so 

lange, wie die eigenen Kinder dort zur Schule 

gehen. Das kann man auch nachvollziehen 

und verstehen.  

Unsere Hilfe stand erst am Anfang und wir 

waren finanziell damals dazu einfach nicht in 

der Lage das Vorhaben zu unterstützen! 
 

Aus den Augen haben wir das Projekt nie 

verloren. In den folgenden Jahren passierte 

auch etwas.  

Bis Februar 2008 konnte durch Mobilisierung 

der Eltern der Weiterbau finanziert werden 

und  die Grundmauern  wurden hochgezogen.   

 

Das haben wir natürlich bei unseren Besuchen in den Jahren registriert. Seit 2008 war ich 19x vor Ort und 

das hat mich sensibilisiert für „Afrika“ und die Menschen in Tansania im Besonderen!  

 

Bei unserem Besuch im 
Februar 2011 stand fest. 

Wir müssen bald dringend 

etwas tun. Im Februar 

2011 war es soweit!  Wir 

hatten etwas Geld übrig 

und vergeben den Auftrag 

für das Dach an Bauleiter 

Emanuell Sikawa. 1.400 

Euro war für das neue 

Dach notwendig, um die 
Bausubstanz zu erhalten. 

Es sollte aber dann doch 

noch ein Jahr dauern, bis 

das Dach in Angriff  

 



genommen werden konnte. Im April/Mai 2012 war es endlich soweit. 
 

 
   

  
 

Immer wieder mussten wir den Weiterbau verschieben. Die Finanzierung konnten wir nicht sichern.  

Bei unserem Besuch im Februar 2013 haben wir den Entschluss gefasst, im Rahmen eines „Workcamps 

der Naturfreundejugend Sachsen“ dieses Vorhaben zum Abschluss zu bringen.  

 

Ein Programm dazu 

auf die Beine zu 

stellen und einen 

passenden Zeitpunkt 

zu finden, darüber 

mussten wir uns nun 

erst einmal klar 

werden.  

 

Nun findet die Reise 
mit dem Workcamp 

vom 08. Bis 19. 

Oktober 2015 statt. 

Die Gruppe wird 

wahrscheinlich 17 

Teilnehmer 

umfassen. Im 

Rahmen dieser Reise 

wird das Gebäude 

funktionsfähig an die  



Schüler und Lehrer der Vorschule in Nambala übergeben.  

Im Februar 2015 war es dann soweit!, Wir informierten den Schuldirektor Joseph Mushi, die Eltern-

sprecher der Vorschule und Grundschule Nambala, Mr Elibariki Sikawa und Mr. Adelin Msaki über die 

geplante Fertigstellung und Übergabe des Schulgebäudes der Vorschule im Oktober 2015. 
 

Die Bereitschaft der Eltern war da, sich an der weiteren Finanzierung zu beteiligen. Im April 2015 wurden 

Fenster und Türen eingebaut und ein Wassertank errichtet. Selbst die Jüngsten, so berichtete mir Baraka, 

schafften Steine herbei, um den Fußboden in de n3 Räumen zu verfüllen  

 

  
  
Damit der Weiterbau nun zügig weiter voran getrieben  kann, haben wir 5.600.000 TZS,  bereit gestellt, 

also umgerechnet 2.800 Euro. Die Bauleute, unter Leitung vom Bauleiter Joseph Show  haben nun  in nur 

13 Tagen, vom 1. bis 12. Juni,  den Bau wesentlich voran gebracht: 

  
01. Juni (Montag): 

  

 

Holz-Lattung 

der Zwischen-

decke an den 

ersten beiden 

Tagen. Grober 

und feiner Kies 

wurde ange-
fahren und die 

Kids wie 

immer neugie-

rig dabei. 
 

  
02. Juni (Dienstag): 

  

  

 



03. Juni (Mittwoch): 

  

  
   

 

 

Zum Bautrupp von Joseph Show gehören 3 

Bauarbeiter, die an allen Tagen, auch am 

Samstag auf der Baustelle tätig waren.  

In den ersten Tagen, um die Lattung für die 

Zwischendecke und die Verfüllung des Fuss-

bodens fertig zustellen , gehörten noch 3 
weitere Bauleute zum Team.  

Wie wir von Joseph erfuhren kann er nach 

Bedarf immer zu-sätzliche Bauarbeiter 

einsetzen. Bei uns ist das ja auch nicht anders. 

Es war nicht immer einfach die Neugier der 

Kids zu befriedigen. Mein „Haribo-Vorrat“ war 

schnell erschöpft!     

  

04. Juni (Donnerstag):  

  

  

  



05. Juni (Freitag): 

  

 

 

Die Deckenplatten 

werden nach 

erfolgter Lieferung 

vor Ort bezahlt. 

Auch eine 
Abschlagszahlung 

an die Bauarbeiter 

erfolgt und alles 

wird natürlich 

quittiert 

 
06. Juni (Samstag):  

  

 
  
09. Juni (Dienstag):  

  

  



10. Juni (Mittwoch): 

  

  

 

Das Bau-Team von Bauleiter Joseph Show (links): 

 

  
  

12. Juni (Freitag):  

  
Auch Innen ist der Fussboden fertig:  

  
 

Wie man sehen kann, ist in 13 Tagen doch eine Menge passiert.  Es gibt nun die Überlegung, den 

gesamten Innenbereich zu fliesen, was auch Sinn macht. Auch die Gestaltung des Eingangsbereichs 

mit 2 Treppenstufen, ebenfalls gefliest und mit Metallkanten versehen, erhöht die Haltbarkeit des 

Gebäudes wesentlich. Auch an eine zusätzliche Überdachung und Anbringung von Regenrinnen 

müssen wir denken. Die Räume sind auch dann auch später besser sauber zu halten. Gerade wegen 

der Regenzeit ist das dann ein nicht unbedeutender Vorteil. 


